
–



–







–

–

–



–

– –





Stern in diesem Kontext wie folgt: „Das ‚Sternchen‘ bei Frauen* soll 

die Vielfalt der möglichen Bedeutungen und Identitäten von ‚Frauen‘ sichtbar machen“.

–

–



sich vor distalen Stressoren zu „schützen“

–

–

– –



– –





–

– ist hierbei der Minderheitenstressor „Nichtakzeptanz der 

Genderidentität“ (Testa et al.



–





–

–



“

of what it’s like to be gay in our society –

”



: “

and happiness, my relationship with God, my improved health“

folgendes: „Being lesbian allows us to choose to have children and how to raise children in 

n“



Beziehungen wurden zudem als „sicherer“ bezeichnet 

Label „bisexuell“ von manchen Studienteilnehmer*innen als einengend oder ungenau 

„I don’t [label myself], but if I had to I’d use bisexual, pansexual, maybe queer . . . 

myself identifying as heterosexual doesn’t feel right but neither does identifying as a lesbian 

and even the term ‘bisexual’ feels a little off because of its limited nature in dichotomizing 

”



“The journey of sexual growth and discovery I’ve gone through has been wonderful, and 

”

“

‘t ’

” 



Die bisexuelle Gemeinschaft wurde hierbei als „warm und akzeptierend“ beschrieben. 

Nichtsdestotrotz fühlen sich bisexuelle Personen teilweise als „Außenseiter“ bezüglich der 

„Unsichtbarkeit“ von bisexuellen Personen gesprochen 

“

”



–

–

„I can 

wear any clothes I like since neither men’s nor women’s really applies (or fits properly)“

„verschwanden“

“

‘

’ ” 



: „

empathy to others‘ causes“

“

”

, “butch dyke” 

“Being not ‘one or the other’ but being ‘both and’ is a place of privilege that allows me 

”

Studienteilnehmer*innen identifizierten sich daher beispielsweise als „fluid“.

folgendes: „I don’t need to w

whether my behavior suits my gender because there are no set rules for ‚transgender‘ the way 

n“ 



„I do not allow discrimination for any reason … 

a victim“ 

dazu folgendes: „

I can trust that they accept me because they know and have accepted my ‘difference’” 

–

–





–

–

en die Notwendigkeit sich auch „normal“ anstelle von „besonders“ fühlen 

– –



–



– –

– –





–

–











„I

“ 







ö

Orientierung („Was empfinden Sie als positiv an Ihrer sexuellen Orientierung?“) gestellt. Die 

Identität eingesetzt wurde (z. B. „Was empfinden Sie positiv an Ihrer 

lesbischen Identität?“).

beschrieben haben, lesen den Satz „(...) was Sie als positiv an 

empfinden“.

„

“ z. B. „

“ „Ich fühle mich 

verbunden mit der LGBTQIA* Community.“ „Meine X 

Identität ermöglicht es mir, meine*n Partner*in/meinen Partner*innen näher zu sein.“

„Aufgrund meiner X Identität bin ich sensibler, 

was Vorurteile und Diskriminierung gegenüber anderen betrifft.“ Statt „X“ wird in diesem 

Phrase „meine sexuelle Orientierung“ in den Text eingesetzt. 



Die weitere Antwortoption „trifft auf mich nicht zu“ wurde als 

𝛼
𝛼

𝛼

𝛼 –𝛼 𝛼𝛼 𝛼𝛼

𝛼
𝛼

(„

“) 𝛼 𝛼𝛼 („

“)



(„

“)𝛼 𝛼
Fragestellung 1 „

“ werden die Antworten der 

(κ)

„ “ (Gwet., 2019)







Das Thema „Frauen lieben“ 

wurde mit 553 Segmenten (17,2 %) am häufigsten kodiert. Das Thema „

“ wurde am seltensten mit 38 Segmenten (1,2 %) kodiert.

„

–

–

– „

“

häufigsten das Thema „Frauen lieben“ (11,26%), während TNB

Thema „Persönliche Einsicht und Sinn für sich selbst“ (3,03 %) 

– –

„ “





„

“

„

“

„



“

„

“

„

“

„

“





„ “

sagte hierzu folgendes: „

“

„ “

„

“ „

“



„

“

„ “

„ “

„

“

Seite dieses Aspektes: „

“

folgendes: „

‚ ‘ 



‚ ‘

“ „

“

n in diesem Kontext als „Bindeglied“ zwischen 

folgendes: „I

“

„ “

„ “ sowie „berauschenderen“ (ID1344, non

Erlebnissen gesprochen, die „patriachatsunabhängig“ (ID1431, non

– –

eine Beziehung zwischen zwei Frauen wie folgt: „I

“. 

„



“ „

“

„ “

„ “

–

„

“

„ “

„

‚ ‘



“



„

“

„

“

„



“

„

“

„



“



„ “

„Offenheit im Miteinander und Vertrautheit von Lesben“ aufgrund „sich ähnelnder 

biografischer Erlebnisse und Schlüsselmomente“ (ID578, non

TNB, lesbisch) berichtet dazu folgendes: „

“. 

„

‚ ‘

“

„ “



„

“

„ “

Der positive Identitätsaspekt „Exploration und Ausdruck 

von Sexualität und Beziehungen“ grenzt sich zu dem Aspekt „Lieben unabhängig vom

Gender“ ab, da sowohl die lesbische als auch die plurisexuelle 

„

“ „

“

„gesellschaftlichen Einschränkungen hinweggesetzt und neue Erfahrungsräume 

geöffnet“ (ID1421, non

„keine vorgegebene sexuelle Erfolgsskala (kein OrgasMUSS oder 

PenetrationsMUSS)“ (ID1358, non

Patriarchale Konstrukte, wie „Jungfräulichkeit“ 

„ “



diesbezüglich: „P

‚ ‘ .“ „ “

„

“ – –

Personen können nachvollziehen, „was es bedeutet 

‚anders zu sein‘ und ‚sich zu verstecken‘“ (ID1456, non



„ “

„ “



„

“

„

“



„

“



„ “

dies folgendermaßen: „

“.

„ “ 

„

“

„ “

zudem „queere Orte“



„ “

TNB, queer) äußerte hierzu folgendes: „E

“.

„soziale Gerechtigkeit und Aktivismus“ und „ einer Gemeinschaft“)

„ )“

–

„ “ „

“ „ “ (ID1486, non

„Politikerin und Kadermitarbeitende“ (ID1497, non „Peer Beraterin“ 

„ “

„ “

„

“



„

“

„

“



„ “



–

–

folgendes: „

“. 

Im Anschluss zählt sie die folgenden zwei positiven Aspekte auf: „

“ ( „

“) und „ “ (

„ “

„

“. Einige Studienteilnehmer*innen 

an, „noch nie darüber nachgedacht zu haben“ und ihnen deshalb „auch nicht so wirklich 

etwas Positives dazu einfällt“ (ID519, TNB

„

“. An dieser Stelle wird noch eine weitere Kritik genannt, in 

: „A

“.

–

–

dazu folgendes: „

“ „ “



TNB, lesbisch) folgendes: „

“ (doppelt kodiert mit „ “

dies wie folgt: „

“ „ “

„ “ gesprochen und, dass „diese nicht darüber 

Gewalt gibt“

schilderte dies folgendermaßen: „

“. 

pansexuell) erzählte diesbezüglich folgendes: „

‚ ‘

‚l ‘

“. 

TNB, bisexuell, heterosexuell) folgende Schwierigkeiten: „

‚ ‘

“.

TNB, lesbisch) soll dies unterstreichen: „

“ (doppelt kodiert mit 

„ “

„U “



mit dem Wort „alles“. 

„Ich denke, also bin ich“.

„ “ „

“ „

“ „ “

„ “

Identitätsaspekt „Frauen lieben“ (OR = 0,61, 95% KI 

„

“







–

–

χ



χ







–

–

„

“ 

„authentisches Selbst und Ehrlichkeit“, „persönliche Einsicht und Sinn für sich selbst“, 

„einzigartige Perspektive“, „ , „lieben unabhängig vom Gender“ und „Freiheit von 

gesellschaftlichen und Gendernormen“. 

„starke Verbindungen mit Freunde und Familie“, „gleichberechtigte 

Beziehungen“, „Exploration und Ausdruck von Sexualität und Beziehungen“, „Offenheit und 

Empathie für andere“ und „Empathie und Mitgefühl für andere Minderheiten“.

gesellschaftliche Überthema umfasste die Identitätsaspekte „politische, legale und soziale 

Legitimität“, „Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft“, „Bereicherung

andere Kulturen“, „Funktion als Vorbild (privat sowie öffentlich)“ und „soziale Gerechtigkeit 

und Aktivismus“.



Jastrzębska und Błażek 

Jastrzębska & Błażek, 2022)

(Jastrzębska & Błażek, 2022).

„ “

vermehrt als „besser“ sowie frei vom Patriachat 

– –

eines Orgasmus beziehungsweise „Penetrationssex“ 



Das Thema „persönliche Einsicht und Sinn für sich selbst“ wurde von TNB

r „männlich“ und „weiblich“ oder erlebten ihre Gender und/oder 

–

–

das Thema „Zugehörigkeit 

zu einer Gemeinschaft“ von lesbischen Frauen am zweit häufigsten genannt. In der 

hervorgehoben. Insbesondere lesbische Frauen* betonten die Wichtigkeit von „queeren 

Orten“ sowie den Austausch mit anderen lesbischen Personen. Nichtsdestotrotz wurden



–

–

Das Thema „Funktion als Vorbild (privat sowie öffentlich)“

–

–

–



–

–

Bezug auf den zusätzlichen Code „negative Erfahrungen assoziiert mit der sexuellen 

Orientierung“ gefunden.

die negativen Auswirkungen der automatischen Kategorisierung als „heterosexuell“ von 



– –

–

–

– –



zusätzliche Code „negative Erfahrungen assoziiert mit der sexuellen Orientierung“ wurde 

„persönliche Einsicht und Sinn für sich selbst“ 

„Empathie und Mitgefühl für andere Minderheiten“ 



„

der Schweiz?“ 

„ “, „ “, „ “, „

“, „ “ „ “

„ “ „ “.

–

„Unterscheiden sich TNB und non

Orientierung?“



Das Thema „Frauen lieben“ wurde mit einer erhöhten Wahrscheinlichkeit von non

entitätsaspekts „Frauen lieben“.

„ “

– –



„Nichtakzeptanz der 

Genderidentität“ (Testa et al., 2015).





„persönliche Einsicht und Sinn für sich selbst“, „einzigartige Perspektive“ und „Freiheit von 

gesellschaftlichen und Gendernormen“. Diese Aspekte weisen Überschneidunge



– –





–

–

–

–

–

–



–

–

erste Säule „positive subjektive Erfahrungen“ können die genannten Themen „Freiheit von 

sozialen und Gendernomen“, „soziale Gerechtigkeit und Aktivismus“, „Frauen lieben“

„Lieben unabhängig vom Gender“ sowie „Gleichberechtigte Beziehungen“ herangezogen 

bezüglich „Frauen lieben“, „Lieben unabhängig vom Gender“ und „gleichberechtigte 

Beziehung“. 

Zukunft schaffen. Die zweite Säule „Charakterstärken“ beschäftigt sich mit den 



können die qualitativ genannten Themen „authentisches Selbst und Ehrlichkeit“

„persönliche Einsicht und Sinn für sich selbst“ herangezogen werden. 

dritte Säule bezieht sich auf „positive soziale 

Institutionen“

„Bereicherung durch LGBTQ+ und andere Kulturen“ und „starke 

Freunden und Familie“ herangezogen werden. LBQ+ Frauen beziehen 



einzelne „Kapitel“ festgelegt. 

Besonders zentral waren hierbei die qualitativ genannten Themen „persönliche Einsicht und 

Sinn für sich selbst“ und „Freiheit von sozialen und Gendernormen“. Diese Themen wurden 

Unter das Thema „persönliche Einsicht und Sinn 

für sich selbst“ fällt

Das Thema „Freiheit von gesellschaftlichen und 

Gendernormen“ umfasste die intrapersönliche Freiheit sich von gesellschaftlich erwarteten 



– –

–

–
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Vorbemerkung: Die folgenden Überschriften („Sexuelle Orientierung“, 

„Geschlechtsidentität“, usw.) dienen der internen Orientierung und wurden im Fragebogen 

, zum Beispiel „lesbisch“ und 

„queer“. 

, zum Beispiel „Weiblich“ und „Trans / 

transgender“. 




















